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Deutscher Reichstag.
I Berlin , 27 . Noo . Gestern begann die Beratung der
S Interpellation H e r g t (Deutschnatl .) über den Berliner

E I e k t r r z r t ä t s st r e i k. Die Interpellanten fragen an
Rerchsreglerung zu tun gedenke , um künftig ähn-

» po?ert Stretfs wirksam zu begegnen und die Staatsautorität
aufrecht zu erhalten ; ob die Reichsregierung bereit fei , die

I Technische Rothilfe erforderlichenfalls zweckentsprechend aus¬
zugestalten , insbesondere aber die Vorkehrungen dahin aus¬
zudehnen , daß nicht nur die Versorgung der sogenannten
lebenswichtigen Betriebe , sondern auch der gcsamttn Bevöl¬
kerung mit Elektrizität , Gas und Wasser sichergestellt ist . Die
Interpellation fordert zur Erreichung dieser Zwecke einen
Gesetzentwurf , der die Verordnung des Reichspräsidenten
vom 10 . November ersetzt und ergänzt und den Schutz der
lebenswichtigen Betriebe auf den öffentlichen Verkehr und
dre Landwirtschaft ausdehnt.

f  Reichsminister des Innern Dr . Roch beantwortete die
; Anstage in längerre Rede , in der er den Streik verurteilte

und die getroffenen Maßnahnren der Regierung rechtfertigte.
Er schloß : Wir wollen heraus aus dem Sumpf
und wollen nicht dulden , daß uns einige wenige daran hin¬
dern . Die Reichsregierung findet bei ihrem Vorgehen , das
deutsche Volk zur Ruhe und Ordnung zurückzusühren , um ihm
serne Eristenz zu erhalten , die Unterstützung der großen
Mehrheit des Volkes . Wir find überzeugt , daß wir das
Vettrauen , das die große Mehrheit des Volkes der Reich?
regicrung entgegenbringt rechtfertiaen und wir werden mit
harter Hand verhindern (Lebhafter Beifall rechts und in der
Mille . Widerspruch links ) — mit harter Hand , daß eine
Handvoll von der äußersten Linken das deuffche Volk imnrer
wieder in : Unruhe stürzt.

Nachdem noch die Redner der verschiedenen Parteien
dazu gesprochen hatten , wurde die weitere Aussprache auf
Tan,stag festgesetzt . Die Abstimmung über die mit der
Interpellation verbundenen Anträge wird erst am Dienstag
vorgenommen ..

Politische Rundschau.
Die preußische Landesversanirnluitq

hat gestern den B e r f a s s u n g s c n t w u r f in dritter
Rsung angenommen.  Die Uebergangs - und Schluß-
bestimmungcn sollen am Dienstag erledigt werden.

Oberschlcsien.
Ratiowitz , 26 . Nov . (Wolfs .) Der deutsche Plebiszit-

wmmissar in Kattowitz , Urbaneck,  richtete heute zwei
'Telegramme an General Lerond.  Im ersten warnt er
davor , die Mißgriffe  bei der Ausstellung der von der
H o h e n R o m m i s s i o n geschaffenen Abstimmungspolizei,
me aus Mangel an genügender polizeilicher Vorbildung ver-
iagte , bei der Umbildung der blauen Polizei zu wiederholen.
Einbruch , Raub und Mord seien an der Tagesordnung . Die
Hohe Rommission habe die Verantwortung für die Sicher¬
heit des Landes , die Folgen verfehlter Erperimente trage
aber das oberschlesische Volk , und jetzt seien alle Anzeichen
^afür vorhanden , daß Oberschlesien vor neuen schweren Er¬
eignissen stehe . Jni zweiten Telegramm protestiert  er
gegen den Ausschluß  sämtlicher Staats - und Rom-
AUNalbeamten und Geistlichen  von der Teil¬
nahme an den örtlichen Abstimmunasbehörden , da die Be¬
rsten und Geistlichen laut der deutschen Reichsverfassung
politische Bürger mit allen Rechten und Pflichten seien.
Der Rommissnr bittet die Hohe interalliierte Rommission,
"sich eine gemeinsame Verordnung diese Frage zu regeln.
Die jetzige Methode einer Vielheit von einzelnen Verfüg-
"ngen nichtöffentlichen Charakters über den Abstimmungs-
Apparat in einzelnen Rreisen führe zur Ungleichmäßigkeit.
7-stc örtlichen Instanzen pflegen selten zu erkennen , welche
Nechtsnachteile sich an einzelne Versäumnisse knüpfen , und
!o habe die persönliche Auffassung der einzelnen Rreiskon-
bolier « e einen viel weiteren Spielraum und einen viel ent-
mnedcneren Nachdruck . Die Oeffentlichkeit habe ein Recht,
Betrüb« zu wachen , daß diese unendlich wichtigen Vorgänge
o« der Abstimmung sich überall nach klaren , offenen und
gleichmäßigen Grundsätzen vollzögen.

Görlitz , 26 . Nov . (W . B .) ÜeberdenStreikderMe-
g 11 q r b e i t _e r Niederschlesiens gebt uns von Arbeitgeber-

mie die Mitteilung zu , daß die Arbeit im allgemeinen am
11 • wieder ausgenommen  wird . Maßregel-

.
KZ«Wrl » m  Sutifa », HioMraß , 41.
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Füllhalter empfiehlt :

Ph. Kleinböhl , Königstein , Hauptstr . 41 , im Laden . {

an " T .'1‘an jeooct) auch keine Bezahlung der
betrifft , so wurden seitens der

Arbeitgeber noch einige Zugeständnisse über den Schieds-
'p ' uch vom 16 . 11 . hinaus gemacht . Dagegen ist es hinsicht¬
lich der Einteilung der Altersklassen bei der Entscheidung
des vorerwähnten Schiedsspruchs geblieben

Veuthen , 26 . Nov . Unter dem dringenden Verdacht der
crrmordung Ruptys wurde ein gewisser Heinrich Mierczyk
aus Charleroi,  der m dem Hotel Lomnitz beschäftigt
wal , von der Abstimmungspolizei festgenommen und dem
hiesigen Genchtsgefangnis übergeben.

Zusammenaekvochen.

De > La n d a r b e i t e r st r e i r in Po m m e r n ist zu-
mmmengebrochen . Die Arbeit wurde heute wieder aufae-
nommen.

Eine Spende des Papstes.
Berlin , 26 . Nov . Um deutsche  Rinder in Italien

! unter,zubnngen , stiftete der Papst 200 OOO Lire.
Der Völkerbund.

! Genf , 26 . Nov . Der Rat des Völkerbundes
j befaßte sich heute mit den - Arükel 22 des Versailler Ver-
; träges , der dis mit der Verwaltung der eh cm ali-

gendeutschen Kolonien  betrauten Regierungen der
: Kontrolle des Völkerbundes unterwirft . Der letzte " Absatz
: des Artikels 22 verfügt die Einsetzung einer ständigen Kom-

nussion , die den Auftrag hat , die Jahresberichte der Man¬
datare cntgegenzunehmen und zu prüfen und dem Rate des
Völkerbundes Bericht zu erstatten über alle auf Ausübung
der Mandate bezüglichen Fragen . Der Rat hat heute b«
ichloffen , diese Kommission zu ernennen . Sie soll aus neun
Mitgliedern bestehen und zwar aus fünf Vertretern von Re
gierungen ohne Mandate und vier V ertretern mit Mandate.

Kleine Nachrichten.
Koblenz , 26 . Nov . (Wolff .) Die interalliierte

R h e i n l a n d k o m m i s s i o n hat eine Verordnung über
die Bestrafung des Meineides , der Verleitung
zum Meineid und der Verweigerung der gesetzlichen Aus¬
sagepflicht in Verfahren vor alliierten Gerichten
erlassen.

Berlin , 26 . Nov . (Wolff .) ' Der angebliche Oberleutnant
Karl Heinz Hofsmann,  der sich im Erfurter Garnison-
lazarctt als der Mörder Rosa Luremburgs ausgegeben hat,
wurde auf Grund des Erkennungsverfahrens als der Kon¬
ditor Hermann O t t e aus Lüneburg  festaestellt . Er ist
ein lange steckbrieflich gesuchter Einbrecher und Betrüger in
vielen schweren Fällen . Seine Behauptungen über die Er¬
mordung Rosa Luremburgs stellten sich als gewöhnlicher
Schwindel heraus.

— Vor dem Landgericht in Berlin wurde gestern der
verantwortliche Redakteur der „Freihci  t " Wilepp wegen
Beleidigung des Generals v . Lüttwitz zu 1000 Jl  Geldstrafe
verurteilt . Die „Freiheit " hatte seiner Zeit einen von Lütt¬
witz unterschriebenen Befehl des Reichswehrgruppenkom-
mandos veröffentlicht und zu einem Dementi des Generals
bemerkt , es fei frech erlogen . -
. Berlin , 26 . Nov . In der gestrigen Sitzung der Stu-

dentenverttetung der Universität Berlin wurde ' festgestellt,
daß sich mehrere frühere Mitglieder des Ausschusses der Stw
dentenschaft an der Rasse der Studentenvertretung haben
Unterschlagungen  zuschulden kommen lassen , die in
die Zehntausendc gehen.

Lokainachrichtei».
* Röuigstein , 27 . Nov . Gestern Abend hielt der hiesige

Taunusklub  im Restaurant Messer eine Generalver¬
sammlung ab , der ftir die gedeihliche Fortentwicklung dieses
Vereins wohl größere Bedeutung beizumessen ist. Denn in
ihr gab der Obmann Herr Hofphotograph Franz Schilling
Kenntnis von dem Beschluß des Jungtaunusklubs König-
stein , wonach dieser in seiner Generalversammlung am 19.
b . M . einstimmig beschlossen hat , mit allen seinen Mitglie¬
dern geschlossen zu dem Taunusklub Königstein überzutreten,
welcher den Iungtnunusklub im Jahre 1913 selbst georündet
hat . Mit diesem Ucbcrtritt , der von den Mitgliedern des
älteren Vereins gestern Abend ebenso einstimmig gutgeheißeu
wie steudig begnißt wurde , ist ein seither störend empfun¬
dener und das gemeinsame Ziel beider Vereine „Die Förde
rung des gesunden Wandersports und der Freude an Gottes
schöner Welt " hemmender Umstand beseitigt und dem älteren
Klub durch Zuführung einer erheblichen Mitgliederzahl nicht
nur eine bedeutende Erstarkung sondern hauptsächlich die
jedem Verein so notwendige Erucuerung durch Zuwachs
jüngerer Mitglieder wieder möglich geworden . Um diesen,
welche als Jugendabteilung nun im alten Verein weiter-
bestehcn , Einfluß und Vertretung zu gewähren , wurve

gestern beschlossen , den seither aus fünf Personen bestehen¬
den Vorstand auf neun Mitglieder zu erweitern . Ferner
wurde eine Kommission gewählt zur Beratung neuer Satz¬
ungen , weiter eine Kommission zur Festsetzung des Wander¬
programms für das kommende Jahr mit der Maßgabe , die
Wanderungen , abgesehen von der größeren mehrtägigen
Herbstwanderung , zur Hälfte als Halbtags - und zur Hälfte
als Eanztageswanderungen auszuwählen und hiervon wie¬
der die Hälfte auf Werktage , die andere Hälfte aber um
mehrfach geäußerten Wünschen entgegenzukommen , auf
Sonntage festzusetzen . Die Vorstandswahl soll in der näch¬
sten Eeneralo - rsammlung stattfinden , um auch den neu hin¬
zugekommenen Mitgliedern des seitherigen Iungtaunusklubs
Gelegenheit zu geben , das Wahlrecht auszuüben . Der Tätig¬
keitsbericht des älteren Vereins , den der Obmann Herr
Schilling erstattete , konstatierte mit Freuden , daß sich das
Vereinsleben seit Kriegesende wieder in aufsteigender Rich¬
tung entwickele . Die Mitglied erzähl stieg auf 52 (sie dürfte
sich durch den Hinzutritt der Mitglieder des J .-T .-K jetzt
verdoppeln ) . An Wanderungen wurden 7 Halbtags - eine
Ganztags - und 2 Mehrtagewanderungen ausgefühtt , die
nächste Halbtagswanderung findet am 8. Dezember nach
Kelkheim , Meisterturm , Münster statt . Beschlossen wurde
alle Mitglieder , welche dem Verein 25 Jahre ununterbrochen
angehören , durch Verleihung des vergoldeten Klubabzsichcn«
zu ehren , desgleichen alle Mitglieder , welche an den für da?
kommende Jahr festgesetzten . Wanderungen teilnehmen . Für
die Aufbewahrung der meist durch die Fürsorge des Ob¬
mannes Herrn Schilling gelegentlich der Wanderungen ge¬
wonnenen photographischen Ansichten soll eine Mappe be¬
schafft werden . Dieselben hübschen Bilder auch weiteren
Kreisen zu zeigen , wird im Januar oder Februar ein Fa¬
milienabend mit Vorführung von Lichtbildern veranstaltet
die Herstellung der hierzu neben den vorhandenen noch not¬
wendigen Diapositive soll auf Vereinskosten geschehen Wei¬
tere Entschließungen sind der in wenig Tagen stattfinden¬
den Generalversammlung Vorbehalten , die in Anbcttacht
der jetzt verstärkten Regsamkeit des Vereins hoffentlich zahl¬
reicher als die gestrige besucht sein wird.

* Im Rathaussaalc fand dieser Tage die Jahresver¬
sammlung des Freiwilligen Sanitütsoereins statt , an der
fast alle Mitglieder teilnahmen . Nach Begrüßung durch den
Vorsitzenden Herrn Landrat Jacobs erstattete Herr Ehr.
Katzenbach den Geschäfts - und Kassenbericht . Die Vorstmds-
wahl ergab die Wiederwahl der ausscheidenden Kameraden.
Zum Kolonnenführer -Stcllvettreter wurde Herr Jakob
Glässer und zu Sektionsführern die Kameraden Wilhelm
Kreiner und Philipp Krieger gewählt . Einstimmig beschloß
die Versammlung wieder einen neuen Lehrkursus einzurich¬
ten . Den theorettschen Unterricht an demselben erteilt der
Kolonnenarzt Herr Dr . Herrmann . Der Beginn des Kursus
ist auch heute noch einmal im Anzeigenteil bekannt gegeben.
Einwohner , welche gesonnen sind dem Verein beizutreten
oder sich an dem Kursus zu beteiligen , werden gebeten ihre
Anmeldung möglichst noch vor Beginn des Kursus zu be¬
wirken . Zur Bestreitung der notwendigen Ausgaben wur¬
den zwei Vorschläge gemacht , die Annahme fanden . Der
Verein stellt sich bekanntlich der Allgemeinheit freiwillig zur
Verfügung und leistet erste Hilfe . Die Unterstützung dem¬
selben gegenüber läßt aber noch viel zu wünschen übrig . Aus
diesem Grunde bittet der Verein die Einwohner um zahl¬
reichen Beitritt als inattive Mitglieder , da ihm zur Beschaf¬
fung von Kleidungsstücken und Schuhen größere Ausgaben
bevorstehen.

* Königstein , 27 . Nov . Morgen Abend um V*8 Uhr
veranstaltet der kathol . Volks verein  im Vereins-
Haufe einen F a m i l i e n a b e n d. Der Herr Rektor
Jörge?  aus dem hiesigen Lyzeum hält einen Vortrag
über das Thema : „Der Staat ohne Gott ." Die Mitglieder
werden gebeten , sich recht zahlreich zu dem interessanten und
zeitgemäßen Vortrage einzufinden.

t Fußball . Einen großartigen Fußball¬
kampf  wird Königstein Sonntag den 28 . d. M . zu sehen
bekommen . Der 1. F .-E . Rödelheim 1902 (Meister der A=
Klasse Bezirk I Frankfurt ) wird gegen den hiesigen Fußball¬
klub ein Propagandafpiel austragen . Rödelheim konnte in
unaufhaltsamen Siegeszuge seine Verbandsspiele beenden.
Seine Sttirmerreihe ist der beste Teil der Mannschaft , dafiir
bürgen wohl schon die Namen : Blatt und Burk , die in allen
Fußballkreisen bekannt sein dürften . Aber auch Königstein
stellt eine gute „Elf " ins Feld , nur müßte bei dieser Mann-

i . . . :
: (U ’tttXfrthAtt (Hanf ) in allen Stärken, Papier-Kordel :
5 -OllUrfUVvIl Pack lack,  schwarz und braun,;
; 1 Verschluss -Scheiben (gutgummiert ), J
: Papiergeldpflaster , Kolli-Anhänger, Dekorationsklammern,:
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schaft„der Wille zum Siege" noch etwas mehr in Erscheinung
treten. Die Verteidigung mit dem Tormann als Schlußstein
der Mannschaft, wird eine schwere Aufgabe zu lösen haben.
Allen Sportsfreunden ist ein Besuch dieses Spieles be¬
sonders zu empfehlen.

* Die hiesige Ortsgruppe des Reichsbundes der Kriegs¬
beschädigten usw. beabsichtigt am 19. Dezember den Kindern
ihrer Mitglieder eine Weihnachtsfeier zu bereiten. Es ist
beabsichtigt, die Kleinen, je nach Alter mit nützlichen Ge¬
brauchsgegenständen, Büchern usw. zu beschenken, sowie die¬
selben durch Verabreichung von Kaffee und Kuchen zu er¬
freuen. An Alle, welche mit beitragen wollen, daß es ge¬
lingt den Kindern, denen doch größtenteils der Vater fehlt,
eine Weihnachtsfreude zu bereiten, ergeht die Bitte , ihr
Scherflein beizutragen. Geeignete Gaben nimmt schon jetzt
der Vorsitzende der Ortsgruppe Kamerad Adam Bommers-
heim sowie Frau Hosphotograph Kehrer entgegen. Näheres
erfolgt durch Veröffentlichung in dieser Zeitung.

* Gestern Abend nach Eintritt der Dunkelheit wurde
ein Fuhrmann aus Schneidhain  mit einer Fuhre Holz
aus hiesigem Stadlwalde angehalten. Die von ihm ge¬
machten Angaben, das Holz habe er gekauft, stimmten
aber nicht und heute Morgen hat die hiesige Polizei das
Holz bei ihm beschlagnahmt. Der Fuhrmann mußte das
Holz an Ort und Stelle (Billtalhöhe) zurückbringen.

* Zu der morgen in ganz Deutschland beginnenden gro¬
ßen Sammeltätigkeit unter der Parole „Kinder in Not" hat
der preußische Wohlfahrtsminister eine Schrift an die
Oeffentlichkeit gegeben, die durch zahlreiches Material den
erschreckenden Tiefstand der Gesundheitsverhältnisse der deut¬
schen Kinder darlegt. Die Schrift enthält eingehende Stati¬
stiken über das furchtbare Wüten der englischen Krankheit
und der Tuberkulose unter den deutschen Kindern. Zu der
Forderung der Wiedergutmachungskommissionauf Abliefe¬
rung von über 800 000 Milchkühen wird gesagt: Ob cs
800 000 oder 400 000 Milchkühe sind, ob die Wegnahme
auf einmal geschieht oder zu verlangsamter Qual sich aus
Jahre erstrecken soll, bleibt sich gleich. Wir können bei
unserer jetzigen Ernährung und unserem Gesundheitszustand
nicht eine Milchkuh, nicht einen Liter Milch entbehren. Als
Beispiel für die mangelhafte Bekleidung der deutschen Kin¬
der wird angeführt, daß in einer Berliner Gemeindeschule
von 650 Kindern 305 kein Hemd an oder nur elende Lum¬
pen auf dem Leibe hatten. Mehr als die Hälfte der Kinder
sah zu Hause keinen Tropfen Milch. Auch die deutschen
Entbindungsanstalten , Mütterheime, Säuglingsheime und
Kinderkrippen sind auf das äußerste gefährdet, da es ihnen
an den notwendigsten Mitteln fehlt.

Kelkheim, 27. Nov. Wie bereits in Nr. 184 dieser Zei¬
tung mitgeteilt, veranstaltet die hiesige Ortsgruppe des
Reichsbundes morgen eine Haussammlung.  Das
Erträgnis derselben, das hoffentlich recht gut ausfällt , soll
bekanntlich bei der Errichtung einer Ehrentafel für die
1914—18 Gefallenen unserer Gemeinde Mitoerwendung
finden. Helft deshalb Mitbürger, damit es auch hier mög¬
lich wird, das Projekt zu verwirllichen.

Sitzung des Schöffengerichts Königstein
Vom 24 . November 1920.

Es wurden folgende Personen verurteilt : 1. der Fuhr¬
werksbesitzer Will). B . II . von Niederreisenberg wegen Holz¬
diebstahls zu 14 Tagen Gefängnis. 2. der Händler Anton
B . zu Königstein wegen Schleichhandels zu 1 Tag Gefängnis
und 100 Ji  Geldstrafe oder 10 Tagen Gefängnis. 3. n) der
Schlosser Georg M ., b) der Schlosser Johann F . IV., o) der
Sattler Philipp Gr., sämtlich zu Mammolshain , wegen
Widerstandes gegen die Staatsgewalt zu je 500 M Geld¬
strafe oder 50 Tagen Gefängnis und außerdem der zu a
Genannte wegen Beleidigung zu einhundert Mark Geldstrafe.
4. der Postsekretär Aug. H. von Oberhöchstadt wegen Ver¬
gehens gegen die Milchverordnung des Kreises Homburg
vom 23. 11. 18 zu 400 M Geldstrafe oder 40 Tagen Ge¬
fängnis . 5. der Schlosserlehrling AlbertV. von Eronberg zu
20 Ji  Geldstrafe oder 2 Tagen Gefängnis wegen Betrugs-
versuches._

Von nal) und lern.
Frankfurt a. M., 26. Nov. Auf dem gestrigen Klein¬

viehmarkt  waren außer 116 Stück Großvieh 213 Käl¬
ber, 378 Schafe, 237 Schweine und 28 Ferkel angetrieben.
Die Rinder wurden bei lebhaftem Geschäft zu Montags¬
preisen gehandelt. Kälber erzielten7—11 Ji,  Schafe je nach
Qualität 4—8 JI,  Schweine 14,50 bis 18,50 JI.  Der Klein¬
vieh- und Schweinemarkt wurde bei lebhaftem Handel ge¬
räumt.

Worms , 25. Nov. Gestern vormittag wurde auf dem
Bahnübergang der Frankenthaler Straße das mit zwei Pfer¬
den bespannte F u h r w e r k des 51 Jahre alten , in Lambs¬
heim wohnhaften Mühlenbesitzers Peter Dörr  von dem
Personenzug 511, der von Bobenhcim kam, überfahren.
Dörr  und sein Schwiegersohn, der Landwirt Heinrich
Kunz  aus Lambsheim, der neben ihm auf dem leerenFuhr-
werk saß, wurden getötet, ebenso die beiden Pferde. Der
Wagen ist total zertrümmert. Der Schrankenwärter Adam
K e m e t e r hatte die Schranke nicht geschlossen, er behauptet,
der Zug sei von Bobenheim nicht vorgemeldet gewesen.
Kemeter wurde vorläufig in Haft  genommen.

Wermelskirchen, 26? Nov. Das erste Stockwerk des
Schlosses Burg  an der Wupper, worin auch das
Belgische Landesmuseum mit unermeßlichen Altertums¬
schätzen untergebrachtwar , ist ein R a u b d e r F l a m m e n
geworden. Es wird Brandstiftung angenommen.

Katholischer Matter-dienst in KSnigstein.
1. Adventssonntag.

7'/- 11hr Frühmesse. 9'/- Uhr Hol amt niit Predigt.
2 Uhr Christenlehre.
Ktrchl. Nachrichten au« evang . Gemeind« KSnigstein

1. Advent . ,28. 11 201.
Vormittags 10 Uhr Predigtgottesdienst, 11' /« Uhr Jugend-

gottesdienst
Die Gottesdienste finden i;n Herzogin Adelheid-Stift sta.t.
Sonnabend , 27. II 20, 8'/- Ulir Jtinglinamierein._

Evangelischer Gottesdienst in Kelkheim.
Sonntag , den 28. November, nachmittags2 Uhr, Gottesdienst

und hl. Abendmahl
(Herr Pfarrer Raven-Neuenhain.l

Habe mich in Königstein i. T. in der
früheren Wohnung des Herrn Dp.Schiffmacher,

Schulstrasse 12

als prakt . Arzt niedergelassen.
Qr . med . Steib.

Sprechstunden : Werktags8 —9vorm .,4 —5 nachm.
Sonntags '/,11—x/*12.

HmtUcbe Bekanntmachungen*
Herr Bürgermeister Reus in Hornau ist vom Herrn

Landgerichtepräsidenten in Wiesbaden zum Ortsgerichts-
vorsteher für Hornau ernannt worden.

KSnigstein, den 25. November 1920.
_ _ Der Landrat : Jacobs.

Die französische Behörde hat das Erscheinen bezw die
Verbreitung der „Trierer Zeitung", der „Reinischn Rund¬
schau" in Coblenz und der Zeitung „Das freie Wort" in
Essen bis zum 30. 11. 1920 verboten.

Königstein , den 22. November 1920
Der L'Uidrat. Jacobs.

Holzabgabe.
Bestellungen zur freihändigen Abgabe der Baumstubben

Distr. Schmittröder zum Preise von 165 Mk . für 4 Raum¬
meter ,1 Klasier) werden am Montag , den 29 d. Mts .,
vormittags von 10—11 Uhr , im Rathaus , Zimmer 2, ent¬
gegengenommen.

Eine iveitere freihändige Abgabe erfolgt nach diesem
Termin nicht mehr, sodaß es ratsam erscheint diese Gelegen¬
heit nicht zu versäumen.

Königstein i. %., den 25. November 1920.
Der Magistrat . I . V.: Brühl.

Klavier- Stimmungen
Reparaturen

in den nächsten acht bis vierzehn Tagen führt aus

S Incof filflCAl * Klaviertechniker und
(. JUSCl UldSCI ) Konzertstimmer aus

Frankfurt a . Dl., Weberstrasse 33.
Referenzen von nur erstklassigen Hofpianofortefabriken.
Aufträge an die Geschäftsstelle oder an mich selbst.

Möbel!
Ich empfehle zu äußerst billigen Preisen bei großer Auswahl:
Schlafzimmer in lachen in div. Farben ab 2100 DIk.
Schlafzimmer in eiche sourniert2 u 3teilig av 4S00 DIk.
Schlafzimmer in poliert 3teilig ad 8000 DIk.
Speis « - und Herrenzimmer . ab 4000 DIk.
Küchen in allen Farben . . . . ab 880 DIk.
Einzelmöbel , Polsterwaren sowie alle in die Möbel¬

branche einschlägige Artikel.

Ä DatHenMfto,mmsä  Amselo.l
gê r . 1883 , gegr. 1883

Lagerbesnch sebr empfehlenstvert.

Brückenarbeil'

Stiftzähne,
in 20 Karat Gold , werden preiswert angefertigt.

Konsultationen und Preisvoranschläge kostenlos.
Plomben

in Porzeiiancement , Amalgam od Cement incl. Be¬
handlung ohne jede weitere Extraberechnung ä M. 10.—
Zur Behandlung von Mitgliedern städtischer und staatlicher

Behörden und verschiedener Kranke kassen zugelassen.

Auch für Mitglieder des Reichsversicherungsamtes und
Invalidenversicherung.

Drehers Zahnatelier
Frankfurt a . Hfl., Hasengasse 11 und 13

Sprechstunden von 8 —12 und 2—‘/*7 Uhr
Sonntags von 10—12 Uhr.

25 jährige Praxis . Tel . Hansa 1589.

Mi  MMkili zil MIM Ui.
Morgen um l/28 UyrFamilienabend

im BereinsHause.
Bortrag:

Der Staat ohne Gott. 14
Zur ^egen Beteiligung ladet ein Der Vorstand.

Reichsbund der Kriegsbeschädigten, Kriegs¬
teilnehmer und Kriegshinterbliebenen.

Ortsgruppe Königsteini. Ts.
Montag , den 29. November 1920, abends 7 Uhr

onats - Versammlung
im Cafs -Rsftauranl Moritz.

Tagesordnung:
1. Weihnachtsbescherung.
2. Delegiertenwahl zur Kreiskonferenz.
3. Verschiedenes.

Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen bittetDer Vorstand.

Offeriere:
iS . Schweineschmalz Marke „Swift " in Ztr .-Fäfler
In. Kokosfett in Kübel zu 20 Kg.
Kond. gezudt. Vollmilch „Standart"
Sterilisierte Vollmilch Carnation (Nelke)
Brasil. Vollreis in 60 Kg-Säcke
Mandel- und lluss-Scholtolade, -Bonbons
Vollfetten Canad Cheddarkäse
Conserv. Mittagsfisch in Kg.-Dosen
Aatson- und hammerseifeu. a
Corned Beaf in Rollen.

Grosshandlung Jungermann,
Frankfurt a . Main , ? öngesgafie 20,

Telefon : Hansa 2999.

Zuverlässige

z>, sofortig. Eintritt gesucht.
IastizatDr.Mettenheimer,
_ Kö n i g Üe i n._
Weiteres Mädchen
od. unob- die alle
hängige Land¬

arbeit verneht , bei sehr gut.
Lohn in Dauerstellung gesucht.
Zu erfrage» in d. Geschaßsst.
Möbelfabrik sucht

für dauernde Ar beit
WW"1üchtitzen ^HSUFräser
Eckardt&Co., G.m.b.H.
Fabrik Münster i . Tuunus,

Hauvistrafie Nr . 34.

300 hoDpelfaliM
abzugeben.

Ferd.Haub,Königstein
Dachdeckern!einer.

Wt . MW
(2 Mal kalbend)

ZfiST  zu verkaufen "WE
Hornau t. T.< Langßr. 23.

erde!u.Lauser
eingetrsffeu.

Eusen Gelber!,JÄ,
Fernruf 47 Amt Sechen??Mt uetfouK??

Wir suchen überalloerfänfl. Witt
mit und ohne Geschält,

Vil en , Hotes .Gasthöfe,
Fabriken . Ziegeleien,

Mühlen.
Landwirtschaften usw.
zwecks Unterbreitg a vorgem.
Käufer. Besichtig kostenlos.
(B. H. Hülsse & Co.
Zweig-Direktion: Braunschweig.

Stube,
Wagen,
•Bett.

.Schrank

F

Zum Schlachten
empfehle:

Pfeffer ganzu. gemäht.
Nelken
Muskatnüsse
Tymian
Mayran
Piment
Salpeter
Wurstkordel

Pau I ECrönke,
Drogenhandlung , Königstein.

Hauptstratze 27.

Motorrad,
2 Zylinder , 6 PS. und Leer¬
lauf, in tadellosem Zustand

gibt billig  ab
K. Lemmer, Kelkheim i T.

Buiotn
uns dergl. zu verkaufen
Falkentrein Hanptstr. 43.

Suche gut erhaltenes= Piano =
für Studienzwecke zu kaufe»
nur von Privat Angeb. mit
Preisang . an Musikdirektor
Gerdts , Niederhöchstadt,
_ Hauptstraße 34.

Jagdgewehr,
Büchoflinle tu. dopp Gnrnst
tur , Läuie 16X16u. 20X1tzo,
in tadellosem Zustande, mit
Munition bill. z» verknusm
Kelkheim , Haupt straße ot.

MdestA
gm erhalten, zu verkaufe»
Gr adengasse 6. gflschbach.
PT Ich kaufe / • [
gebrauchte Möbel
aller Art ganze Wob-mngö-
Einrichltmgen sowie Pianos
Nähmaschinen usw. zu höchst.
Tagespreisen . A
Frankfurta. MRleserStrasseo9,
Tel . 3452 Taunus Pollk^ e
genügt. Bei auöwätigen
stell, genaue Preisang . erbet

skNssifsstmtrsirm:' rmmnifiNcmmmiming
nv \NKrui<Toism -9

I ninui iuiHiii'Hiiniiml
[IjUEKRRIIF

^ *J Ifi.

Von Freitag, den 26. Nov. bis einschl. Montag, den 29. Nov.

— Hnnny Porten IS
Kohlhieseis Töchter

Glänzendes Lustspiel in 4 Akten.

Der lltann mit den sieben Marken
Spannendes Filmschauspie ! in 4 Akten.

In der Hauptrolle VIGGO LAR5EN.

U0U!UI!UllllIflUllllIllUUJ!JJfl Spielzeit  an Werktagen : 6 und 8 Uhr, SN Sonntagen : ab 4 , 6 und 8 Uhr
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